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ller Pinzguu vemetrt
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llu ein Sieg hillt den
Bullen im litelkumpf

o sEtrE 24

,,KRONE"-GEMEINDESERIE

lleue Amtsstu[e ous
0nline-Küchenplunet
o sErrE 31

HEIMSPIEL GEGEN IASK

in

f
ö
o

O SPORT

DIESER BLICK hat Generationen von Kinobesuchern und TV-Zusehern fasziniert. Nach mehr
ats 200 Rollen ist der deutsche Charakterdarsteller Mario Adorf im 96. Lebensjahr in seiner
Wahlheimat Paris verstorben. Er sei nach kurzer- schwerer Krankheit eingeschlafen. TV-TEIL
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Hulleinet geneM
von Sdel-$ulon
Greifarmautomaten, Renn-
spiele, Flipper und Co. ha-
ben Einzug in Halleins Alt-
stadt gefunden. Das nervt
Bewohner und den Ortschef.
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Bezirk

8,36km'

Flachgau

ürgermeister Michael Prantner freut sich auf das
aue Gemeindeamt (oben), das er mitgeplant hat
echts). Das aktuetle Gebäude ist lOllahre att.

Amt üus dem Kächenpluner
Setbst ist die Cemeinde: ln Etixhausen hat der Ortschef persönlich das neue Amtsgebäude

KONNEN
WIR UNS
DAs NOCH
LEISTEN?
DIE,,SALZBURG
KRONE" IN DEN
119 GEMEINDEN

geplant. Das solldie wichtige Infrastruktur in die geografische Mitte des Ortes bringen.

fl leich direkt selbsr in
lr die Hand senommen
f trat Elixhaüsens Bür-
:rmeister Michael Prant-
:r die Planung des neuen
emeindeamts. Dieses wird
rekt an die Volksschule
tgebaut und ersetzt das ak-
elle Gebäude aus dem Jahr
)25. ,,Ich bin heim spaziert
rd habe die aufgeschüttete
'iese gesehen", erzählt er
lr ,,Krone". ,,Diese. eignet
:h perfekt ftir einen lVIu-
kproberaum, der ja keine
:nster haben sollte."
Um den Platz bestmöglich
. nutzen, ging es dann ge-

meinsam mit Amtsleiter Jo-
sef Wagner und Bauamtslei
ter Michael Glück ans
Zeichnen. Der Anspruch:
ein funktionales Gebäude.

,,Wir haben versucht, das
mit dem 3D-Küchenplaner
eines Möbelhauses zu visua-
lisieren", sagt der Ortschef.
Danach gingen die Pläne di-
rekt an einen Baumeister.

Neben den Gemeindebü-
ros inklusive Beratungsko-
jen für vertrauliche Geiprä-
che gibt es im neuen Gebäu'
de in Holzbauweise einen
Sitzungssaal, der auch ftir
Veranstaltungen genutzt

werden kann, ein Gemeinde-
lager und eben den unterir-
dischen Proberaum ftir die
Trachtenmusikkapelle.

,,IJnsere Idee ist .es, die
Infrastruktur der Gemeinde
möglichst im geografischen
Zentrum zusammenzubrin-
gen", so Prantner. Die Über-
siedlung soll in den Herbst-
ferien erfolgen, um den
Schulbetrieb kaum zu stö-
ren. Leistbar sei das sechs
Millionen Euro teure Haus
dank guten Wirtschaftens in
den letzten Jahren.

In weiterer Zukunft ste-
hen dann die Sanierung der

Volksschule und der Bau
eines Vereinslagers an. Auch
eine Lösung ftir den Kinder-
garten - der wegen des star-
ken Zuzugs der letzten Jahre
teils auf Container angewie-
sen ist - strebt Prantner an.

Hochkomplex sei zudem
das Thema ,,Wasser". 'We-

gen veränderter Nieder-
schläge wirft der Brunnen
weniger ab als früher. ,,Man
muss schauen, dass man das
bewerkstelligen kann", so
der Ortschef. Deshalb steht
er beim Zuzug derzeit auf
der Bremse: ,,Wir widmen
im Moment nichts." MB


